
DIE  PSALMENDIE  PSALMEN

Teil I:    Einführung Teil I:    Einführung 
in das Buch der Psalmenin das Buch der Psalmen



A. Allgemeine FaktenA. Allgemeine Fakten

§§ Mittendrin in der BibelMittendrin in der Bibel
§§ Tehillim (hebr.) = LobliederTehillim (hebr.) = Loblieder
§§ Psalmoi (griech.) = singen zur LautePsalmoi (griech.) = singen zur Laute
§§ 150 Lieder + Gebete150 Lieder + Gebete
§§ Verschiedene VerfasserVerschiedene Verfasser
§§ Bunte VielfaltBunte Vielfalt
§§ Persönliche Frömmigkeit + VersammlungPersönliche Frömmigkeit + Versammlung



§§ Sprechgesang mit MusikbegleitungSprechgesang mit Musikbegleitung
§§ Besonderes Merkmal: ParallelismusBesonderes Merkmal: Parallelismus
§§ Unterschiedliche Themen Unterschiedliche Themen 
§§ Alle Facetten des Alltags: nahe bei den Alle Facetten des Alltags: nahe bei den 

MenschenMenschen
§§ Theologie: Gottes Wesen, Wirken, NameTheologie: Gottes Wesen, Wirken, Name

-- nahe bei Gott (Gottesbild)nahe bei Gott (Gottesbild)
§§ Mehr als Poesie Mehr als Poesie -- AuthentizitätAuthentizität
§§ Absicht: Vertrauen in Gott!Absicht: Vertrauen in Gott!



B. Beispiel: Psalm 139B. Beispiel: Psalm 139

Inhalt:Inhalt:

§§ Staunen + Lob über dem Wunder der Staunen + Lob über dem Wunder der 
SchöpfungSchöpfung
§§ Mein ganzes Leben ist in Gottes Hand…Mein ganzes Leben ist in Gottes Hand…
§§ Ich vertraue ihm!Ich vertraue ihm!



Gliederung:Gliederung:

§§ V.1V.1--5: totale Geborgenheit5: totale Geborgenheit
§§ V.6V.6--12:Gott ist soviel größer als alles12:Gott ist soviel größer als alles
§§ V.13V.13--16: Er ist mein Schöpfer16: Er ist mein Schöpfer
§§ V.17+18: unbegreiflich und doch zum V.17+18: unbegreiflich und doch zum 

Greifen naheGreifen nahe
§§ V.19V.19--22: menschliche Rachegefühle22: menschliche Rachegefühle
§§ V.23+24: am Schluss bleibt VertrauenV.23+24: am Schluss bleibt Vertrauen



Aussagen:Aussagen:
1.  All1.  All--gegenwärtiger Gott: gegenwärtiger Gott: 

Ich bin umzingelt von Gottes Güte!Ich bin umzingelt von Gottes Güte!
2.2. Jahwe kennt mich (jadah = lieben) Jahwe kennt mich (jadah = lieben) 

und ist nur für mich!und ist nur für mich!
3.  Auch meine menschlichen Reaktionen 3.  Auch meine menschlichen Reaktionen 

halten ihn nicht ab…halten ihn nicht ab…
4.4. Gott hat den Überblick, deshalb Gott hat den Überblick, deshalb 

vertraue ich ihm!vertraue ich ihm!



C.  PraxisC.  Praxis

§§ Ich mache mir bewusst, dass mein Ich mache mir bewusst, dass mein 
ganzes Leben eingehüllt ist von Gottes ganzes Leben eingehüllt ist von Gottes 
Liebe!Liebe!
§§ Nachsinnen: ER ist soviel größer….!Nachsinnen: ER ist soviel größer….!
§§ Konkreter Schritt: Konkreter Schritt: 

ich trete neu ins Vertrauen zu meinem ich trete neu ins Vertrauen zu meinem 
Gott!Gott!


